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Was ist die Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen in Deutschland? 

Für Menschen, die aufgrund einer fortschreitenden, lebensbegrenzenden Erkrankung mit Sterben 
und Tod konfrontiert sind, stellt die Charta mit ihren 5 Leitsätzen ein umfangreiches und zielführen-
des Rahmenkonzept dar, um ein Sterben in Würde für jeden Menschen in Deutschland zu ermögli-
chen. Die Charta beschreibt Notwendigkeiten, damit jeder eine bedarfsgerechte, würdevolle und 
nach seinen Wünschen gestaltete Begleitung während seiner letzten Lebensphase erhält. 

Die Trägerschaft für die Charta bildet die Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin, der Deutsche 
Hospiz- und PalliativVerband und die Bundesärztekammer.  

 

   

 

Warum ist die Charta so wichtig? 

Zusammen mit den Trägern haben zahlreichen Expertinnen und Experten aus über 50 Organisationen 
und Institutionen aus Gesellschaft und Gesundheitssystem die Charta-Leitsätze erarbeitet.  Dabei 
handelt es sich um grundlegend verschiedene Organisationen, die sich alle auf ein Ziel geeinigt ha-
ben: Die Weiterentwicklung der Hospiz- und Palliativversorgung voranzutreiben und die vorhande-
nen Ressourcen zu bündeln, um den Bedürfnissen der Betroffenen und ihren Angehörigen sowie 
Zugehörigen gerecht zu werden. 

Hier haben Sie die Möglichkeit die Materialien zur Charta zu downloaden und zu bestellen.   

 

     

 

 

 

 

 

 

https://www.charta-zur-betreuung-sterbender.de/
https://www.dgpalliativmedizin.de/
https://www.dhpv.de/start.html
https://www.dhpv.de/start.html
https://www.bundesaerztekammer.de/
https://www.charta-zur-betreuung-sterbender.de/service.html
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Was sind die Ziele der Charta?: 

• Eine angemessene, qualifizierte sowie bei Bedarf multiprofessionelle Behandlung und Beglei-
tung, 

• Zugangsgerechtigkeit und bestmögliche Versorgungsstrukturen, 
• Selbstbestimmung am Lebensende und 
• Sterben, Tod und Trauer als Teil des Lebens zu begreifen und im gesellschaftlichen Bewusst-

sein zu verankern 
• Weiterentwicklung der Aus- Fort- und Weiterbildung und Forschung (ggf. die internationale 

Dimension) 

 

Lassen Sie sich von der schwerkranken Uta erzählen, wie sie ihr 
Lebensende mithilfe einer bedarfsgerechten Versorgung im Sinne 
der Charta erlebt und begegnen möchte.  

Erklär-Film zur Charta ansehen. 

 

Wie können WIR die Charta unterstützen? 

Unterzeichnen Sie die Charta! Durch Ihre Stimme schaffen Sie in der Politik, bei Trägern des Gesund-
heitswesens und in der Gesellschaft ein stärkeres 
Bewusstsein für die Möglichkeiten der Hospiz- und 
Palliativarbeit und tragen so zur Verbesserung der 
Versorgung von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen bei. Ihre Stimme zählt! 

 

Charta hier unterzeichnen! 

 

Wie können die gesellschafts- und gesundheitspolitischen Organisationen und Institutionen sowie 
Einrichtungen der Hospiz- und Palliativversorgung die Charta umsetzen? 

Nur gemeinsam – d.h. die Politik, die Gesellschaft und alle am Gesundheits- und 
Sozialsystem beteiligten Organisationen – können wir es schaffen eine gerechte 
und vergleichbare Versorgung in allen Regionen der Bundesrepublik zu ermögli-
chen.   

Um die Ziele der Charta zu erreichen, wurden im Jahr 2016 die fünf Leitsätze in 
Handlungsempfehlungen im Rahmen einer Nationalen Strategie konkretisiert. 
Für verschiedenen Themenbereiche sind Ausgangssituation, Ziele und Maßnah-
men beschrieben.  

 

Die gesellschafts- und gesundheitspolitischen Organisationen und Institutionen sowie Einrichtungen 
der Hospiz- und Palliativversorgung können die Handlungsempfehlungen durch eigene Initiativen in 
die Tat umsetzen und so bereits vorhandene Strukturen weiterentwickeln und die Versorgung voran-
treiben.  

https://www.youtube.com/watch?v=tbzOUagQ1No
https://www.charta-zur-betreuung-sterbender.de/unterstuetzer-werden.html
https://www.charta-zur-betreuung-sterbender.de/files/bilder/neu2%20RZ_161004_Handlungsempfehlungen_ONLINE.pdf
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Wie zum Beispiel die Förderung von Forschungsthematiken, die Durchführung von öffentlichkeits-
wirksamen Veranstaltungen sowie innovative Projekte, wie Letzte-Hilfe-Kurse oder die Übersetzung 
des Online-Portals „WEGWEISER Hospiz- und Palliativversorgung Deutschland“ in den Sprachen Eng-
lisch, Französisch, Polnisch, Russisch, Türkisch, Vietnamesisch, Rumänisch und Arabisch. Jeder be-
troffene Mensch soll so seinen Platz im komplexen Netz der Versorgung am Lebensende finden. Egal 
wie individuell, einfallsreich, kompliziert oder auch einfach dieses Lebensende aussehen mag 

Um den Maßnahmenkatalog stärker und konsequenter ins öffentliche Bewusstsein zu bringen, hat 
die Koordinierungsstelle eine Kennzeichnung (Branding) erstellt, die Initiativen zur Umsetzung der 
Handlungsempfehlungen auszeichnet. Hier finden Sie mehr Infos dazu.  

 

 

 

 

 

Wer unterstützt und dokumentiert den Umsetzungsprozess? 

Um die nachhaltige Umsetzung der Charta und ihrer Handlungs-
empfehlungen voranzutreiben und zu dokumentieren, wurde 
2016 das Projekt „Koordinierungsstelle für Hospiz- und Palliativ-
versorgung in Deutschland“ ins Leben gerufen, gefördert vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 
Darüber hinaus berät, initiiert und unterstützt die Koordinie-
rungsstelle Akteure in der konkreten Umsetzung der Charta und 
ihrer Handlungsempfehlungen. Dafür können Sie gern das das 
Team der Koordinierungsstelle kontaktieren. 

Flyer der Koordinierungsstelle ansehen/herunterladen. 

 

Folgen Sie uns auf Social-Media, die Koordinierungsstelle freut sich über Ihren Besuch: 

 

https://www.letztehilfe.info/
https://www.wegweiser-hospiz-palliativmedizin.de/
https://www.koordinierung-hospiz-palliativ.de/umsetzung_initiativen.html
https://www.koordinierung-hospiz-palliativ.de/
https://www.koordinierung-hospiz-palliativ.de/
http://www.koordinierung-hospiz-palliativ.de/service_kontakt.html
http://www.koordinierung-hospiz-palliativ.de/service_kontakt.html
https://www.koordinierung-hospiz-palliativ.de/files/dokumente/RZ_Flyer_Koordinierungsstelle_8-Seiter_A6_05_2020%20%28002%29.pdf
https://www.koordinierung-hospiz-palliativ.de/files/dokumente/RZ_Flyer_Koordinierungsstelle_8-Seiter_A6_05_2020%20(002).pdf
https://www.youtube.com/channel/UCFoGU0FUI6dAuym3UaowQpg
https://www.xing.com/pages/koordinierungsstellefurhospiz-undpalliativversorgungindeutschland
https://www.instagram.com/koordinierung.hospiz.palliativ/
https://www.facebook.com/hospizpalliativdeutschland/

